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Verband Schweiz. DaEtipappen-Fabpikaritgo E. B,

Verkaufs- und Beratungsstelle : ZÜRICH Petsrhof :: Bafinhofsfrasss 80

«lEBsmsisa Tcloerenaei MCHPftPPVEKBÄMD ZÜRICH ralaptian-Nammw 3S3S -nrwirrramin

lüiiiii, Lieferung von :

Maitdaolpppen, HÉiemeni Kielern», Fihbptwi Ii
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bie g-ovm ber 3äf)ne muffen ber p fdjneibenbett .pol,5=
ort richtig angepaßt fein, fonft ift bte ©efdjroiiibigl'eit
nicf)t bie richtige ttnb eS treten Störungen ein, bte buret)
SSerbefferitngen ber Spannung nicEjt geänbert rcerben.

93ei hartem $olj cerurfactjt bie 23eanfprud)uttg ber
3ätme ftart'e ©rroärmung, bie eine 2luSbehmmg in biefem
Seil beS 33tatteS jur f^olge t)at. Um biefe SluSbehitungen
auszugleichen ttnb bie flactje $orm beb ©latteS roteber
berjuftetlen, roirb ber Sägerücfett bejtu. ber ©lattförper
mittels SBafjen ober aud) mittels Jammer geftreeft ober
auSgebef)nt, auf biefe Söeife gelingt e§ jroar, bie @d)tteibe=
flatten fteif unb gerabe jtt erhalten, aber bei biefer §8e=

hartbluttg erhält baS Statt oft .paarriffe bie über furj
ober lang junt Sruct) führen.

Seim <Sc£)neiben 001t tuetdjem pot^ ift bte ©rroär»
muttg jroar geringer, aber eine merftidje SluSbetjnung
tritt aud) in biefem fyatte ein. 9Jtan bot baper oor=
gefdjtagen, ben /Rüden ber Säge oon pauS artS etroaS

länger ju ntadjen. ®ie /ßerrotrlfidjung biefeS SorfdjlageS
ift aber aud) nur bis §tt einem geroiffen ©rabe burdp
fübrbar. Slügemein gültige Siegeln taffen fid) für ben
©rab ber Spannung ber Sanbfäge nidjt aufft'etlen, biefer
'Ottfj ben mannigfachen Stnforberungen angepaßt roerben.
Sie parte beS poljeS, bie Starte ber Säge, bie ©e=

idmnnbigfeit beS ©angeS, ber ®rucf beS SorfdjttbeS.
Hüffen ber Spannung angepaßt fein.

2lud) bie Sträger ber Spannung, bie gûbrungêrollen
permögen bett SeiftungSeffeft ber Sanbfägen su £>eein=

Puffen. Sffienn man eine befonbere Überlegenheit feinem
Ikr saf)Ireicf)en Spfteme juerfennen tann, fo follte man
ober bort, roo es bie SetricbSeinridjtungeu erlauben ober :

meueinrid)tungen geplant finb, Sta()l= unb ©ifenrollen j

möglicpft su meiben fudjett ttnb ftatt bereit folcfjen attS I

ober 2Bei^(agermetall benutzen. ®tefe j

jdijjen fid) ailerbiitgS fcpnetler ab als bie @ifen= ober
®tal)Irollen unb mitten bafjer öfters umgegoffen merben; j

oe haben aber ben Sorted, bafj fie auf - ben SRücfen ber j

Sägeblätter nidjt pärtenb einnürf'en, maS bei totahlrollen
Sons unoermeiblid) ift. @S roirb aber babttref) erheblich
O'i Sanbfägen gefpart.

ßitetötMr
v,r ®Ii6=5ßljrpIoit. ®a ber oierte eingefcpränf'te fyaf)r=

tpon ber S. S. S. für bie SBintermonate mit einigen
Säuberungen bis auf roeitereS in .draft bleibt, fo pat

„os Sft't. Ppnftitut Drell fyüfdi einen Seubrttcf beS be=

unten Sli^=^at)rplan oeranftaltet, mit ©üftigfetl oont
• otonember 1918 ab. ®er SrciS ber neuen SlitSgabe,

roelche in allen Suchhanblungen, Papeterien, in dioSfett
unb an ben Silletfcljaltern ju hoben ift, beträgt 80 9ïp.

fliii der Praxis. - für die Praxis.
fragst.

NB. ©erïsmfén, îanfdj- nitb 'îlr&ettëgefndje werben
anter biefe SRubrif nidjt aufgenommen; berartige ïtujeigen ge=
ijören in ben Snfeeatcnteil be§ S3latte§. — 2>en fragen, roelche
„nntetr ®l)iffte" etfd)einen foüen, rootle man 50 ®18. in DJiarten
(für gufenbung ber Offerten) unb trenn bie fjrage mit îtbreffe
b'e§ grageftetler§ erfdjeinen foil, 30 Ktc). beilegen. sJSettn feine
SBlarfen mitgefdjtdt tnet'ben, fann bte ^ragc nidjt auf=
genommen sterben.

!084. 2Ber liefert ober fabrijiert ©ifenfptinten 12/1,5 mm?
Offerten unter ©f)iffre 1084 att bie @peb.

1085. 28er mürbe in furjefter grift S'rfa 35 in- innere
fünfter mit 3 fjtüget ttnb je einem ©projjen in ber SRitte, fertig
angefdjtagen ober franfo 23rugg tiefern? Offerten mit tprei§an=
gäbe an Üi. llred), auf Dteutenen, SCBinbifd) b. ®rugg.

1086. "Ber ift 9(bgeber oon 3<mtrifitgat=3am^epumpen, fo=
rote eine§ SSenjinmotorg, 3—5 HP? Offerten an 9t. 9tebifdjer, SBrig.

1087. 9Ber liefert Sinben^otjftäbe 1500—2000 ©tüct, 75X
27X27? Offerten mit ^Preisangaben nebfi ßieferjeit unter ©b)iffre
B 1087 an bie Gsjpeb.

1088. SBer fjätte gut erhaltenes, eiferueä unterfd)Iäct)tigcS
SBafferrab, ca. 5 m $urd)meffer, ca. 2 m breit, abzugeben? Of=
feiten an Sratibenberg & ©ie., beim SSatjntjof, f3ug.
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y^SIOM AKTIENGESELLSCHAFT BIEL
Erste schweizerische Fabrik für elektrisch geschweisste Kehen

FABRIK IN METT

Ketten aller Art für industrielle Zwecke
Kalibrierre Kran-und Flaschenzugkerten,

Kurzgliedrige Lastkehen für Giessere.er. erc_

SDezlal-Ketten für Elevatoren. Eisenbahn Bindke ten.
NotkupplungsketFen. Schiffsketten.üerüstketten. PFlugketfen.

Gleifschufzke^en fur Auromobfle ere.

Grossie Leisiungsfähigkeir-Eigene Prüfungsmaschine - Kenen höchster Tragkrafr.

AUFTRÄGE NEHMEN ENTGEG6H
VEREINIGTE DRAHTWERKE A. G., BIEL
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die Form der Zähne müssen der zu schneidenden Holz-
art richtig angepaßt sein, sonst ist die Geschwindigkeit
nicht die richtige und es treten Störungen ein, die durch
Verbesserungen der Spannung nicht geändert werden.

Bei hartem Holz verursacht die Beanspruchung der
Zähne starke Erwärmung, die eine Ausdehnung in diesem
Teil des Blattes zur Folge hat. lim diese Ausdehnungen
auszugleichen und die flache Form des Blattes wieder
herzustellen, wird der Sägerücken bezw. der Blattkörper
mittels Walzen oder auch mittels Hammer gestreckt oder
ausgedehnt, auf diese Weise gelingt es zwar, die Schneide-
flächen steif und gerade zu erhalten, aber bei dieser Be-
Handlung erhält das Blatt oft Haarrisse die über kurz
oder lang zum Bruch führen.

Beim Schneiden von weichem Holz ist die Erwär-
Mung zwar geringer, aber eine merkliche Ausdehnung
tritt auch in diesem Falle ein. Man hat daher vor-
geschlagen, den Rücken der Säge von Haus aus etwas
länger zu machen. Die Verwirklichung dieses Vorschlages
ist aber auch nur bis zu einem gewissen Grade durch-
sührbar. Allgemein gültige Regeln lassen sich für den
Grad der Spannung der Bandsäge nicht aufstellen, dieser
wuß den mannigfachen Anforderungen angepaßt werden.
Die Härte des Holzes, die Stärke der Säge, die Ge-
schwindigkeit des Ganges, der Druck des Vorschubes
wüsten der Spannung angepaßt sein.

Auch die Träger der Spannung, die Führungsrollen
hermvgen den Leistungsefsekt der Bandsägen zu beein-

llussen. Wenn man eine besondere Überlegenheit keinem
der zahlreichen Systeme zuerkennen kann, so sollte man
ober dort, wo es die Betriebseinrichtungen erlauben oder

Neueinrichtungen geplant sind, Stahl- und Eisenrollen ^

Möglichst zu meiden suchen und statt deren solchen aus i

Messing, Rotguß oder Weißlagermetall benutzen. Diese
^

Witze,i sich allerdings schneller ab als die Eisen- oder -

^tahlrollen und müßen daher öfters umgegossen werden:
W haben aber den Vorteil, daß sie aus'den Rücken der
Sägeblätter nicht härtend einwirken, was bei ^tahlrollen
lwnz unvermeidlich ist. Es wird aber dadurch erheblich
wi Bandsägen gespart.

Literstur.
^litz-Fahrplan. Da der vierte eingeschränkte Fahr-

M der S. B. B. für die Wintermonate nnt einigen
oänderungen bis auf weiteres in Kraft bleibt, so hat

Art. Institut Orell Füßli einen Neudruck des be-

nuten Blitz-Fahrplan veranstaltet, mit Gültigkeit vom
' -November 1018 ab. Der Preis der neuen Ausgabe,

welche in allen Buchhandlungen, Papeterien, in Kiosken
und an den Billetschaltern zu haben ist, beträgt 80 Rp.

à à pwâ. - Mr Sie praxis.
skSgî».

dlk. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuchc werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ZV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht auf-
genommen werde».

lvl-i4l. Wer liefert oder fabriziert Eisensplinten 12/1,5 mm?
Offerten unter Chiffre 1084 an die Exped.

I<»8ä. Wer würde in kürzester Frist zirka 3S iw innere
Fenster mit 8 Flügel und je einem Sproßen in der Mitte, fertig
angeschlagen oder franko Brugg liefern? Offerten mit Preisan-
gäbe an R. Urech, auf Reutenen, Windisch b. Brugg.

lvtzv. Wer ist Abgeber von Zentrifugal-Iauchepumpen, so-
wie eines Bcnzinmoiors, 8—5 !10>L Offerte» an A. Aebischer, Brig.

lv87. Wer liefert Lindenholzsiäbe 1500—2000 Stück, 75>X
27X27? Offerten mit Preisangaben nebst Lieferzeit unter Chiffre
IZ 1087 an die Exped.

lvH8. Wer hätte gut erhaltenes, eisernes unterschlächtiges
Wasserrad, ca. 5 m Durchmesser, ca. 2 m breit, abzugeben? Of-
ferten an Brandenberg â Cie., beim Bahnhof, Zug.

H

KZMGR Sie».
krsM scbvvwrsüscda kodnk Ml elekUiàcd XoNen

Xeklsn süsk^kl küc ioàsli-ieffe

àsdsàîge kâsMên kM Qîss-slslsll à
5osrls! XsUer> (M QsvMcxsn, Swà wn.

dàppwligsksuea, Sâàtten.àôànslV MlagkeUso.
Qlettsckukketten fus-Hmomodkie à

- Xêtten àNÂe-I-sgklà

Q. ve» vOdt tioossckiedt


	Literatur

